
ARBEITSWELT OHNE 
ALTERSGRENZEN: WERKZEUGE 
FÜR EINE ALTERSPOSITIVE 
UNTERNEHMENSKULTUR
CHANGE MAKER 50+ | 08.10.2026, 12:00 – 13:00 Uhr



Agenda

1. Say No to Ageism in the Workplace-
Einblicke in das EU-Projekt SNAW

2. Von der Theorie zur Praxis: 
Erfahrungen aus der Lufthansa Group

3. Fragen & gemeinsam diskutieren: Wie 
gelingt eine alterspositive Kultur?

4. Beyond Age: Lernen für mehr 
Altersinklusion
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ANKOMMEN & 
PERSPEKTIVEN 
AUF 
ALTERSVIELFALT



Studienergebnisse 
und das SNAW-
Modell
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EINFÜHRUNG 
UND RELEVANZ
SNAW- Say No to
Ageism in the
Workplace



Ageismus in Deutschland
• Fast jede*r Zweite (45 %) in Deutschland über 16 

Jahre hat schon einmal Altersdiskriminierung 
erfahren

• Besonders viele Menschen sind im Arbeitsleben 
davon betroffen, aber auch im 
Gesundheitsbereich, Geschäften und 
Dienstleistungen und auf dem Wohnungsmarkt

Die Antidiskriminierungsstelle des Bundes 
fordert als Reaktion darauf einen Nationalen 
Aktionsplan gegen Diskriminierung und ein 
Verbot von Altersdiskriminierung im 
Grundgesetz.
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Auswirkungen von 
Ageismus 
•  Auswirkungen auf Individualebene

⚬ Reduziertes Wohlbefinden, geringere Jobzufriedenheit
⚬ Erhöhte Burnout-Raten, Frustration, Demotivation 
⚬ Negatives Selbstbild und innere Kündigung
⚬ Teilen ihr Wissen seltener

• Auswirkungen auf institutioneller Ebene
⚬ Verpasste Innovationspotenziale
⚬ Höhere Fluktuation und Produktivitätsverluste
⚬ Image- und Reputationsrisiken

Quellen: Fasbender & Gerpott (2020); Kunze et al. (2011); Lyons et al. (2018); Rothermund et al. (2021); WHO (2021)
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Das SNAW-Projekt
EU gefördertes Projekt, das sich mit Ageismus 
am Arbeitsplatz beschäftigt

1. Forschungsinitiative

2. Online-Selbstlernkurs für 
Arbeitgeber*innen und Arbeitnehmer*innen 
aller Altersgruppen in verschiedenen 
Unternehmensbereichen 
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Tripartite Concept: Drei Dimensionen des Ageismus

Stereotype
(kognitiv)

Vorurteile
(affektiv)

Diskriminierung
(verhaltens-

bezogen)

Gesellschaftlich geprägte 
Vorstellungen und Erwartungen 
darüber, wie Menschen in 
bestimmten Altersphasen sind oder 
sich verhalten sollten. 

AgeismusAltersbilder     vs.

Quellen: World Health Organization. (2021).;Berger (2017); Cuddy & Fiske (2002),;Levy & Banaji (2002)
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• Expliziter Ageismus: 
⚬ Offensichtliche Diskriminierung und 

abwertende Haltungen

• Impliziter Ageismus: 
⚬ Unbewusste Vorurteile und Stereotype

Impliziter vs. Expliziter Ageismus

Quellen: Chopik, W. J., & Giasson, H. L. (2017);  
Boudjemadi, V., & Gana, K. (2012); Levy & Banaji (2002)
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Quantitative 
Befragung in 5 EU-
Ländern

STUDIEN-
ERGEBNISSE: 
AGEISMUS AM 
ARBEITSPLATZ



Studienergebnisse 
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“There are 
stereotypes 

asscoiated with 
age at work”

Germany Ireland Greece Portugal Romania

“Stereotypes 
about older workers 
affect their chances 

of being hired/ 
promoted”

Quelle: European Report on Ageism in the Workplace, 2024. www.snawproject.eu/full-snaw-report/
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Studienergebnisse 

Arbeitnehmer*innen in 
Deutschland sind der Meinung, 
dass Altersdiskriminierung an 
ihrem Arbeitsplatz ein Thema 
ist, 22 % der 
Arbeitgeber*innen.

1 von 3

Ageismus als Problem am 
Arbeitsplatz

der Befragten in Deutschland 
berichteten über klare 
Maßnahmen gegen 
Altersdiskriminierung an ihren 
Arbeitsplätzen.

18 %

Anti-Ageismus-
Maßnahmen

der Befragten in Deutschland 
erlebten selbst Ageismus, 
30 % haben ihn beobachtet 
(z. B. durch abwertende 
Kommentare oder 
Projektausschlüsse).

25 %

Ageismus-
Erfahrungen
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Quelle: European Report on Ageism in the Workplace, 2024. www.snawproject.eu/full-snaw-report/
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Weiterführende Links:

Test für implizite Assoziationen - IAT Age: 

implicit.harvard.edu/implicit/takeatest.html 

SNAW-Reports: www.snawproject.eu/category/results/

implicit.harvard.edu/implicit/takeatest.html
implicit.harvard.edu/implicit/takeatest.html
implicit.harvard.edu/implicit/takeatest.html
http://www.snawproject.eu/category/results/


Studienergebnisse 
und das SNAW-
Modell
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VON DER THEORIE 
ZUR PRAXIS: 
ERFAHRUNGEN 
AUS DER 
LUFTHANSA 
GROUP

Von einer Gruppe von Airlines zur Lufthansa Group



Großes Interesse bei 50+ an Weiterbildungsangeboten (allg.) 

Quelle: https://presse.koenigsteiner.com/2023/04/24/mehr-weiterbildung-fuer-die-gen-50-plus/
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Die Generation 50+ gewinnt demografisch insgesamt an Bedeutung



Wege bzw. Themenfelder zur alterspositiven Kultur

Arbeitsfähigkeit & 
Gesundheit (Ergonomie, 

Prävention)

Weiterbildung, digitale 
Kompetenzentwicklung & 
alternative Karrierewege

Wissenstransfer & 
Mentoring-Strukturen

Lebensphasengerechte 
Arbeitszeitmodelle

Altersdiversität, Motivation 
& Unternehmenskultur

Strategische Personal- und 
Nachfolgeplanung
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BEYOND AGE - 
ALTERSVIELFALT 
STÄRKEN 



Beyond Age: 
Building an 
Age Positive 
Workplace

Link: mooc.ili.eu/
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GEMEINSAM 
DISKUTIEREN: 
WIE GELINGT 
EINE ALTERS-
POSITIVE 
KULTUR?

Studienergebnisse 
und das SNAW-
Modell

Skalierung/
Awareness

durch SNAW … 

Starten, teilen – gemeinsam gewinnen 



Lucie Stecker
Das Demographie 
Netzwerk e.V. (ddn)
10117 Berlin
stecker@ddn-netzwerk.de

Habt Ihr Fragen?

Bettina Reichart
Deutsche Lufthansa AG
60456 Frankfurt

bettina.reichart@dlh.de

Andrea Lemke
Deutsche Lufthansa AG
60456 Frankfurt

andrea.lemke@dlh.de
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VIELEN DANK FÜR EURE 
AUFMERKSAMKEIT!
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